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18. Juni 2010 – Pädagogische Hochschule Karlsruhe

Die Gartenakademie Baden-Württemberg e.V. (GA) wurde 2002 von 
den Verbänden des Freizeitgartenbaus, den gärtnerischen Berufsverbän-
den, Kommunen, Unternehmen und dem Ministeriums für Ernährung 
und Ländlichen Raum ins Leben gerufen. Landesweit gibt es ca. 2,5 Mil-
lionen Gartenbesitzer, rund 200.000 sind in Vereinen organisiert. Insge-
samt wird eine Gartenfläche von über 100.000 ha bewirtschaftet. 
Die GA hat u.a. zum Ziel, die große Anzahl von Hobby- und Frei-
zeitgärtnern, die keiner freizeitgärtnerischen Organisation angehören, zu 
informieren, zu beraten und weiterzubilden. Aber auch Fachleute der 
„Grünen Branche“ können vom Fortbildungsangebot der Gartenakade-
mie profitieren. 

Aus dem gartenkulturellen Themenkomplex hat sich die GA folgenden 
Schwerpunkten verschrieben: Umweltgerechte Gartennutzung, Kind 
und Natur, Öffentliches Grün und Garten- und Landschaftskultur. Lehrer,    
Erzieher, Eltern und weiteren in der praktischen Schulgartenarbeit 
Tätigen entwickelte die GA das einmal im Jahr stattfindende Baden-
Württembergische Forum „Gärtnern macht Schule“.

Die GA ist eine landesweite Koordinationsstelle und Netzwerkpartner 
der Akteure in den aufgeführten Themenbereichen. Durch den Sitz 
an der Lehr- und Versuchsanstalt für Gartenbau in Heidelberg hat sie 
Zugang zu aktuellen gartenbaulichen Fachinformationen, die sie für ihr 
Informations-, Beratungs- und Fortbildungsangebot nutzt. Innovative 
Themen werden in Zusammenarbeit mit weiteren Forschungsanstalten 
und dem Akademierat generiert und fließen in das Programm ein.

Neben Tagungen, Vorträgen und Praxisseminaren informiert die GA auch 
über Garten- und Studienreisen Ihrer Partner. Mit diesen Reisen wird 
Gartenfreunden den Zugang zu den gartenkulturell wichtigsten Anlagen 
ermöglicht. 

Mit dem Deutschen Zentrum für Garten- und Landschaftsfotografie hat 
die GA ihr vielfältiges Angebot erweitert. In Workshops können Profi- 
und Amateurfotografen gleichermaßen ihre Kenntnisse erweitern und 
die Ergebnisse in Ausstellungen dem Publikum präsentieren. 

Bei den Pflanzenschutzexperten am Grünen Telefon (0900 1042290, 
50 ct/min) können sich Hobbygärtner Tipps und Ratschläge holen. Die 
GA BW ist bundesweit die einzige Einrichtung dieser Art, die sich 
ausschließlich über Mitgliedsbeiträge, Spenden, Dienstleistungen 
und Projekte finanziert. Die GA ist Gründungsmitglied im Gartennetz 
Deutschland e.V.. (www.gartennetz-deutschland.de).

Diebsweg 2 • 69123 Heidelberg
Tel (0 62 21) 70 98 15 Fax (0 62 21) 70 98 16
E-mail: gartenakademie@lvg.bwl.de

Partner in der Schulgartenarbeit
•	Schulgärten Baden-Württemberg

•	Pädagogische Hochschulen Baden-Württemberg

•	Bundesarbeitsgemeinschaft Schulgarten

•	Netzwerk Schulgarten Stuttgart

•	Grüne Schule Mainau 

•	LandFrauenverbände BW e.V.

•	Landesverband der Gartenfreunde BW e.V.

•	Landesverband für Obstbau, Garten und Landschaft BW e.V.

•	Verband Wohneigentum BW e.V.

•	Verband der Kleingärtner BW e.V.

•	Verband Garten-, Landschafts- und Sportplatzbau BW e.V.

•	 Junggärtner der badischen und württembergischen  
	 Gartenbauverbände

•	Grünes Klassenzimmer der Förderungsgesellschaft für die
	 Baden-Württembergischen Landesgartenschauen mbH

•	Bund für Umwelt und Naturschutz BW e.V.

•	Naturschutzbund BW e.V.

•	Landesverband der Imker e.V. 

•	AOK Science Kids

•	sowie weitere

Schulgarten und naturnahes Schulumfeld: 
SchülerInnen präsentieren Projekte
•	Willy-Brandt-Realschule, Königsbach-Stein  

•	Max-Planck-Gymnasium, Karlsruhe

•	Lidellschule (Förderschule), Karlsruhe

Zielgruppe:
Schulträger, Kommunen, Lehrer aller Schularten, Erzieher, Eltern, 
Schüler, mögliche Kooperationspartner (Verbände und weitere Orga-
nisationen), Lehrkräfte aus den Pädagogischen Hochschulen, Vertreter 
von Schulämtern, Behörden und weitere Interessierte.

Gartenakademie 
Baden-Württemberg e.V.

Bildnachweis: Jörg Reiser, Keplerschule Freudenstadt
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Schulgartenarbeit 
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Schulen stellen ihre 
Schulgartenarbeit vor
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in der Mensa
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wir Biodiversität 

wahrnehmen 

Streuobstwiesen 
und Biodiversität

Führung im Ökologischen 
Lerngarten der PH Karlsruhe

Horst Schmidt, Vizepräsident der 
Gartenakademie Baden-
Württemberg e.V.
Alfred Lüthin, Vorsitzender des 
Verbandes der Kleingärtner Baden-
Württemberg e.V.
Prof. Dr. Steffen Wittkowske, Univer-
sität Vechta, Vorsitzender der BAGS
Direktor Dipl.-Ing. Helmut Kern 
Leiter Gartenbauamt Karlsruhe i.V. 
des Oberbürgermeisters Karlsruhe

Reinhard Marquardt, Rektor der 
Frauenwaldschule, Bad Nauheim

•	Willy-Brandt-Realschule, 
	 Königsbach-Stein
• Max-Planck-Gymnasium, Karlsruhe
• Lidellschule (Förderschule), 	
	 Karlsruhe

Zeitgleich: Ausstellung und Literatur-
tisch in Aula und Foyer 

PD Dr. Petra Lindemann-Matthies, 
Universität Zürich 
Dorothee Benkowitz, Pädagogische 
Hochschule Karlsruhe 

Markus Zehnder, 
Kreisfachberater Zollernalbkreis

Bus-Shuttle zum Lerngarten und 
zurück zur Pädagogischen Hoch- 
schule – Getränke werden angeboten  
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18. Juni 2010
Pädagogische Hochschule Karlsruhe

Anmeldung zur Fachtagung

Name:

Vorname:

Institution:

Straße:

PLZ/Ort

Tel:	 Fax:

E-mail:

Teilnehmer insgesamt:	 Person(en)
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Unterschrift:

Gemeinschaftsveranstaltung der PH Karlsruhe, der Gartenakademie 
Baden-Württemberg e.V.  und des Ministeriums für Ländlichen Raum, 
Ernährung und Verbraucherschutz im Rahmen der Jahrestagung der 

Bundesarbeitsgemeinschaft Schulgarten (BAGS), unterstützt durch das 
Ministerium für Kultus, Jugend und Sport, die Stadt Karlsruhe und den 

Verband der Kleingärtner Baden-Württemberg e.V..

Heinz Fenrich
Oberbürgermeister 
der Stadt Karlsruhe

18. Juni 2010
7. Forum Gärtnern macht Schule

Schulgarten und Schulalltag im Internationalen Jahr der Biodiversität
Veranstaltungsort: Pädagogische Hochschule Karlsruhe 

Moderation:  
Prof. Dr. Hans-Joachim Lehnert, Pädagogische Hochschule Karlsruhe

Anmeldung unter: 
Gartenakademie Baden-Württemberg e.V. 
Diebsweg 2 – 69123 Heidelberg – Fon: 06221 709815 – Fax: 06221 
709816 – gartenakademie@lvg.bwl.de - www.gartenakademie.info

In Baden-Württemberg haben 40 Prozent aller Schulen einen eigenen    
Garten oder ein naturnah gestaltetes Schulgelände. Schulgärten fördern 
eine gesunde Ernährung, halten Kinder und Jugendliche in Bewegung und 
bieten ihnen mannigfaltige Möglichkeiten der Nutzung. Ich freue mich    
deshalb sehr, dass das „7. Forum Gärtnern macht Schule“ am 18. Juni in 
der Pädagogischen Hochschule Karlsruhe stattfindet. Die Veranstaltung hat 
sich als wichtiger Treffpunkt aller von der Schulgartenidee Begeisterten in 
Baden-Württemberg fest etabliert. Der diesjährige Titel “Schulgarten und 
Schulalltag im Internationalen Jahr der Biodiversität“ greift das Jahresmotto 
der Vereinten Nationen 2010 auf. Und wo ließen sich die biologische Vielfalt 
und der Reichtum an Tier- und Pflanzenarten besser erklären und erlebbar 
machen als in Schulgärten. Die Arbeit in Schulgärten macht nicht nur Freu-
de, sie schärft auch die Wahrnehmung der Kinder und Jugendlichen für den 
Reichtum der Erde. Und für Pädagoginnen und Pädagogen eröffnen sich mit 
dem Instrument vielerlei Möglichkeiten der Anbindung an den Bildungsplan 
und der praxisnahen Umsetzung fächerübergreifender Vernetzungen. Alles 
das greift das siebte Forum „Gärtnern macht Schule“ auf. Auf dem Pro-
gramm stehen Vorträge etwa über Hilfen bei der Planung und Organisation 
von Schulgärten, Diskussionen mit Fachleuten und gelungene Beispiele von 
Kooperationsmodellen. 

Als Schirmherr der Veranstaltung wünsche ich allen Teilnehmerinnen und 
Teilnehmern wertvolle Anregungen für ihre weitere Arbeit mit Kindern und 
Jugendlichen. Bleiben Sie der Natur auf der Spur und helfen Sie mit, die 
Zukunft zu sichern und die biologische Vielfalt zu bewahren.

Heinz Fenrich
Oberbürgermeister
der Stadt Karlsruhe Teilnahmegebühr: 25,00 €


